
 
 
 

KI im Klassenzimmer: Wie das Schulbuch der Zukunft 

aussieht 

 
Stuttgart, 11. Februar 2025 – Auch in der digitalen Welt bleibt das Schulbuch 

ein zentrales Medium im Unterricht – doch es entwickelt sich weiter. Auf der 

didacta 2025 zeigt der Ernst Klett Verlag, wie Künstliche Intelligenz (KI) den 

Lernalltag verändert: von KI-gestützten Tutoren bis hin zu intelligenten 

Feedback-Systemen, die Schüler:innen an die Hand nehmen und Lehrkräfte  

unterstützen. Darüber hinaus präsentiert der Verlag aktuelle Materialien zur 

Schulreform in Baden-Württemberg, zum Start-Chancen-Programm und zu 

Themen wie Demokratieerziehung und Sprachförderung. 

 

Der Ernst Klett Verlag nimmt bundesweit eine Schlüsselrolle bei der 

Digitalisierung von Lehr- und Lernmaterialien ein. Mit der Integration von KI in 

seine Bildungsangebote verfolgt der Verlag ein klares Ziel: Schüler:innen und 

Lehrkräfte optimal auf die Zukunft vorzubereiten. 

„KI und Technologie bieten ein enormes Potenzial, um Lernprozesse zu 

optimieren und Lehrkräfte gezielt zu entlasten“, so Klett-Geschäftsführer 

Maximilian Schulyok. „Der Schlüssel zum Erfolg liegt jedoch in der 

intelligenten Integration dieser Werkzeuge in unsere Bildungsmedien – nicht 

in isolierten Anwendungen.“  

 

Individuelles Lernen mit Künstlicher Intelligenz 

Erstmals präsentiert Klett den „KI-LernCoach“, eine KI, die den 

Mathematikunterricht grundlegend ändern könnte. Die KI analysiert 

Rechenschritte in Echtzeit und erkennt nicht nur Fehler, sondern identifiziert 

auch die dahinterliegenden Ursachen – sogenannte mathematische 

Fehlvorstellungen. So erhalten Schüler:innen gezielte Hilfestellungen, die 

individuell auf ihr Lernniveau abgestimmt sind. Die KI ist zum neuen Schuljahr 

Teil der Mathematikplattform „KlettxStudyly“.  
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KI-Tutor für den Deutschunterricht 

Neu ist auch ein KI-gestütztes Tool für den Deutschunterricht, das den 

Analyseprozess von Gedichten und Dramentexten vereinfacht. Es hilft 

Schüler:innen formale und sprachliche Mittel anschaulich zu verstehen und 

bereitet gezielt auf Klausuren und das Abitur vor. Das Angebot ist ab dem 

neuen Schuljahr Teil der Lehrwerksreihe „Deutsch kompetent“. Lehrkräfte 

können das Tool auf der Messe erstmals testen. 

 

Lernen mit KI und über KI 

Nicht nur Lernen mit KI, sondern auch über KI: Mit dem eCourse „KI 

verstehen“ stellt Klett erstmals ein modulares und fächerübergreifendes 

Bildungsangebot zu den Grundlagen und Anwendungen von Künstlicher 

Intelligenz zur Verfügung. Das innovative Angebot wurde wissenschaftlich 

begleitet vom Fraunhofer IAIS und dem Lamarr-Institut und ist bis Ende 

März kostenlos nutzbar. 

 

didacta-Highlights: Veranstaltungen und Messeaktionen  

Neben weiteren innovativen Lern- und Unterrichtsmaterialien für jede 

Schulform bietet Klett an allen Messetagen ein vielfältiges 

Veranstaltungsprogramm. Themen sind: Künstliche Intelligenz im Unterricht, 

Schulreform Baden-Württemberg, Demokratie- und Medienbildung und das 

Referendariat. Gesprächspartner sind u.a. der Ministerialdirektor Daniel 

Hager-Mann vom Ministerium für Kultus BW, die Fremdsprachendidaktikerin 

Prof. Dr. Surkamp, der Schauspieler Hendrik Duryn (Der Lehrer, RTL), der KI-

Zauberer Christoph Wilke sowie zahlreiche Bildungsinfluencer aus dem 

#instalehrerzimmer. 

 

Ernst Klett Verlag, didacta Halle 3, C22. Gesamtprogramm und Messeaktionen: 

www.klett.de/didacta und www.klett.de/ki 

               


